




Drauß'n im Finstern
Hirtenlied aus Oberbayern
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                             Weitere Lieder und das Gehör-Übungsspiel "Der kleine Tonmeister" kostenlos unter 
                                                                
                                                                     www.gsberner.musin.de/hs.cgi
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  Das Lied wurde zum ersten Mal von den Geschwistern Siferlinger gesungen, 
            im Dezember 1990 beim Adventsingen in Kirchberg (Tirol).
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